
PRESSEINFORMATION vom 03.08.2017 
 

Von Artenschutz  
über Energieeinsparung 
bis Landschaftspflege 
 
Saale-Holzland-Kreis lobt Umweltpreis für herausragende Aktivitäten im Natur- 
und Umweltschutz aus – Einsendeschluss ist der 30. September 
  
Eisenberg.  Der Saale-Holzland-Kreis vergibt auch im Jahr 2017 einen Umweltpreis. 
Damit sollen herausragende Bemühungen und Aktivitäten auf dem Gebiet des 
Umwelt- und Naturschutzes gewürdigt und gefördert werden. Der Preis kann an 
Einzelpersonen, Personengruppen, Organisationen und Verbände verliehen werden, 
die sich außerhalb ihrer dienstlichen Tätigkeit auf dem Gebiet des Umwelt- und 
Naturschutzes in besonderer Weise engagieren und durch vorbildliches Verhalten 
auszeichnen. Einsendeschluss für Vorschläge ist der 30. September 2017. 
 
Mit dem Preis gewürdigt werden sollen zum Beispiel Projekte und Tätigkeiten im 
Arten- und Biotopschutz sowie in der Landschaftspflege; Vorhaben zur 
Abfallvermeidung und Schonung der natürlichen Ressourcen; Maßnahmen zum 
Lärmschutz und zur Wärmedämmung; Projekte zur Reduzierung der Energiekosten 
durch nichtinvestive Maßnahmen z.B. an Schulen und anderen kommunalen 
Einrichtungen; Energiesparkonzepte, die auf andere öffentliche Einrichtungen 
übertragbar sind; Projekte der Umweltbildung zum Thema Energie und 
Konsequenzen für das eigene Handeln von Schülern und Erziehern. Der Preis ist mit 
1.600 Euro dotiert und kann auf maximal drei Preisträger aufgeteilt werden. 
  
Die Anträge bzw. Vorschläge zur Vergabe des Umweltpreises sollen den Namen und 
die Anschrift des vorgeschlagenen Preiskandidaten enthalten sowie eine eingehende 
Beschreibung bzw. Erläuterung der Tätigkeiten oder Maßnahmen (Text und/oder 
Fotos), die zum Vorschlag führten. Die Anträge bzw. Vorschläge sind einzusenden 
an: Umweltamt, Postfach 1310, 07602 Eisenberg. 
 
Über die Preisverleihung entscheidet eine Jury, die sich aus Mitgliedern des 
Ausschusses für Tourismus, Umwelt und Landwirtschaft des Kreistages 
zusammensetzt. Es ist beabsichtigt, den Umweltpreis in der Dezembersitzung 2017 
des Kreistages zu vergeben. 


